
B
V

K
 •

 S
op

hi
e 

M
es

ec
k:

 E
rs

te
 D

ia
lo

ge
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
r L

es
ef

lü
ss

ig
ke

it

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkungen und Hinweise	 2

Leserakete	 3

Lesepass	 4

Lautlesemethode: Dialoglesen	 5

Texte für zwei Kinder	  

Spiele im Garten	 6

Bunter Obstsalat	 7

Rückwärtstag		  8

Spaziergang auf dem Mond	 9 

Pflaster-Retter	 10

Sommerurlaub	 11

Texte für drei Kinder	

Der Besuchshund	 12

Abenteuer Pfütze	 13

Nachthimmel	 14

Wirklich passiert	 16

Monstermäßig!	 18

Texte für vier Kinder	

Teekesselchen	 20

Im Obstregal	 21

Die Bande	 23

Ferienberichte	 25

Text für fünf Kinder	

Buntes Farbenfest	 27

Text für sechs Kinder	

Durchgezählt	 30

2

3

4

5

6

Anmerkung: Liebe Lehrkraft, wir möchten in unseren Materialien niemanden benach­
teiligen oder diskriminieren. Daher nutzen wir unter anderem das Gendersternchen, um 
alle Geschlechter anzusprechen. In Texten für Schüler*innen verzichten wir jedoch aus 
Gründen der besseren Lesbarkeit darauf und nutzen weiterhin entweder die „neutrale“ 
Form oder Doppelformen. Selbstverständlich sind stets alle Geschlechter gemeint.
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Bunter Obstsalat

Luca:	 „�Mama, können wir einen Obstsalat machen?“

Mama:	„Ja, gerne. Wir haben Weintrauben und Erdbeeren.“

Luca:	 „Wir haben auch Äpfel und Bananen.“

Mama:	„Schau mal, da ist auch noch eine Birne.“

Luca:	 „Super! Ich schneide die Birne und einen Apfel.“

Mama:	„Prima! Bitte wasch das Obst vorher ab.“

Luca:	 „Klar, das mache ich.“ 

Mama:	„Ich schneide uns eine Banane in den Obstsalat.“

Luca:	 „Ich finde Bananen lecker! Aber noch lieber mag ich Erdbeeren.“

Mama:	„Ich weiß. Deshalb kommen die auch in den Obstsalat.“

Luca:	 „Wir müssen die Erdbeeren auch kleinschneiden.“

Mama:	„Ja, das mache ich gleich.“

Luca:	 „Super. Das wird ein richtig bunter Obstsalat!“ 

Rollen:	
Mama • Luca
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Abenteuer Pfütze

Ameise Mü:	� „Hui, das ist aber eine  
große Pfütze!“

Ameise Pri:	 „Ja, sehr groß! Und ich kann nicht schwimmen.“

Ameise Lox:	„Keine Sorge, ich habe eine Idee.“

Ameise Mü:	� „Ich hoffe, du willst nicht um die Pfütze herum laufen.  
Das dauert zu lange.“

Ameise Lox:	„Nein. Wir sind doch stark. Lasst uns ein Blatt holen.“

Ameise Pri:	 „Was willst du denn mit einem Blatt?“

Ameise Mü:	 „Oh, ich glaube, ich weiß, was Lox plant …“

Ameise Lox:	„Wir nehmen das Blatt als Boot!“

Ameise Pri:	 „Gute Idee! Wir können dann mit unseren Beinen paddeln.“

Ameise Mü:	 „Oder wir nehmen dafür kleine Stöckchen.“

Ameise Lox:	„Schaut mal, das Blatt dort ist doch gut.“

Ameise Pri:	 „Daneben liegen sogar kleine Stöckchen.“

Ameise Lox:	„Lasst uns zuerst das Blatt holen.“

Ameise Mü:	 „Das müssen wir gemeinsam machen.“

Ameise Pri:	 „Klar! Für einen allein ist es zu schwer.“

Ameise Lox:	„Aber zusammen können wir es schaffen.“

Ameise Mü:	 „Wir sind ein gutes Team!“

Rollen: Ameise Mü •  
Ameise Pri • Ameise Lox 
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Ferienberichte

Nele:	� „Hallo Leute! Was habt ihr in den Ferien gemacht?“

Kilian:	„Ich war in den Ferien bei meiner Oma.“

Amir:	 „Cool! Wo wohnt deine Oma?“

Kilian:	„Meine Oma wohnt in den Bergen.“

Elli:	 „Was habt ihr zusammen gemacht?“

Kilian:	„Wir waren viel draußen. Bei ihr kann man gut wandern.“

Nele:	 „Das klingt toll! Amir, was hast du in den Ferien gemacht?“

Amir:	 „Ich war mit meiner Familie zelten.“

Elli:	 „Toll! Ich war auch zelten. Wir waren am Meer.“ 

Amir:	 „Wir auch! Wir waren an der Ostsee.“

Elli:	 „Wir waren an der Nordsee.“ 

Nele:	 „Da wart ihr bestimmt beide schwimmen, oder?“

Amir:	 „Na klar! Nele, wie waren deine Ferien?“

Nele:	 „Toll! Ich war ganz viel draußen. Wir haben oft Ausflüge gemacht.“

Kilian:	„Wohin denn?“

Nele:	� „Wir sind mit den Fahrrädern zum Minigolf gefahren.  
Und an einem Tag waren wir in einem Freizeitpark.“ 

Elli:	 „Wow! Bist du auf einer Achterbahn gefahren?“

Nele:	 „Logo! Sogar mehrmals.“

Amir:	 „Bist du auch auf einer Wasserbahn gefahren, 	
	 Nele?“

Rollen: Kilian •  
Amir • Elli • Nele



ISBN 978-3-96520-509-3

Das Dialogische Lesen ist eine beliebte und effektive Lautlesemethode.  
Die Kinder lesen zu zweit oder in Kleingruppen einen Text mit verteilten 
Rollen. Jedes Kind verfolgt den ganzen Text aufmerksam, um die erzählte 
Handlung nachvollziehen zu können und seinen Einsatz nicht zu verpassen. 
So trainiert das Dialoglesen auch die Konzentrationsfähigkeit und erhöht 
die Aufmerksamkeit der Kinder. Die kurzen Dialoge in diesem Material  
eignen sich für die 20-Minuten-Lesezeit im Leseband.

• 1. / 2. Klasse
• ein bis drei Seiten Textumfang
• Texte für zwei bis sechs Lesende
• Silbenfärbung erleichtert das Lesen
• fantastische Texte zum Anregen des Vorstellungsvermögens
• Texte zu Alltagssituationen zur Festigung des Wortschatzes 
• geeignet für den Einsatz im Leseband 
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